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Datenschutzhinweise 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte Infor-

mationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz-

Grundverordnung – DS-GVO 

 

 
Hamburger ExistenzgründungsInitiative 

wird betrieben durch 

BürgschaftsGemeinschaft Hamburg GmbH 

Besenbinderhof 39 

20097 Hamburg 

Ust-IdNr. DE 118513904 

 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtli-

chen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils von Ihnen bean-

tragten bzw. mit Ihnen vereinbarten Dienstleistungen. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbei-

tung verantwortlich und an wen 

kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 

BürgschaftsGemeinschaft Hamburg GmbH 

Besenbinderhof 39 

20097 Hamburg  

Telefon: +49 (0) 40 611700-100 

Fax: +49 (0) 40 611700-19 

E-Mail: bg-hamburg@bg-hamburg.de 

  

Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter: 

BankenService.Berlin GmbH 

Ulf Mulka 

Platanenallee 11 

14050 Berlin 

Telefon: +49 (0) 30 44 05 85 03 

Telefax: +49 (0) 30 44 05 85 10 

datenschutz@bankenservice.berlin 

2. Welche Quellen und Daten nut-

zen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von 

Ihnen erhalten. Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere 

Kontaktdaten, Geburtstag). Darüber hinaus können dies auch Auftragsdaten, Daten aus der Erfül-

lung unserer vertraglichen Verpflichtungen, mögliche Werbe- und Vertriebsdaten, Dokumentations-

daten (z.B. Gesprächsprotokoll) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten 

sein. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Da-

ten (Zweck der Verarbeitung) 

und auf welcher Rechtsgrund-

lage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur Erbringung von Bera-

tungs- und Schulungsleistungen für Hamburger Existenzgründer, insbesondere zur Durchführung 

unserer Verträge oder vorvertraglichen Maßnahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge 

sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung erforderlichen Tätigkeiten.  

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (Beratung 

von Existenzgründern) und können unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung und Schulungen um-

fassen.  

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen Vertragsun-

terlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke (z.B. Auswertung für Marketingzwecke, Newsletterversand) erteilt haben, ist die Rechtmä-

ßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann je-

derzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der 

Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf 

einer Einwilligung wirkt erst für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 

verarbeiteten Daten. 

4. Wer bekommt meine Daten? Hausintern erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 

gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DS-GVO) 



  Seite 2 von 3 

 

0
5

/2
0

1
8

 

können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den Kategorien 

IT-Dienstleistungen, Logistik, Telekommunikation. 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unseres Hauses ist zunächst zu be-

achten, dass wir zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen ver-

pflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen. Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, 

wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten oder Sie eingewilligt haben. Unter diesen Vorausset-

zungen können Empfänger personenbezogener Daten z.B. sein: 

 Öffentliche Stellen und Institutionen (Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation, Hamburgi-

sche Investitions- und Förderbank (IFB)),   

 Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungsverhältnissen heranziehen. 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Daten-

übermittlung erteilt haben oder an die wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt sind, perso-

nenbezogene Daten zu übermitteln. 

5. Wie lange werden meine Daten 

gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist.  

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, wer-

den diese regelmäßig gelöscht.  

6. Werden Daten in ein Drittland 

oder an eine internationale Or-

ganisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Dritt-

staaten) findet statt, soweit 

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Des Weiteren ist eine Übermittlung an Stellen in Drittstaaten in folgenden Fällen vorgesehen: 

 Sofern dies in Einzelfällen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten möglicher-

weise an einen IT-Dienstleister in den USA oder einem anderen Drittstaat zur Gewährleistung 

des IT-Betriebs unter Einhaltung des europäischen Datenschutzniveaus übermittelt. 

 Mit der Einwilligung des Betroffenen sowie im Rahmen einer Interessenabwägung werden in Ein-

zelfällen personenbezogene Daten unter Einhaltung des Datenschutzniveaus der Europäischen 

Union übermittelt. 

7. Welche Datenschutzrechte 

habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichti-

gung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Ein-

schränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus 

Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 

§§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-

behörde (Art. 77 DS-GVO i.V.m. § 19 BDSG). 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns 

gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Gel-

tung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 

dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 

davon nicht betroffen. 

8. Besteht für mich eine Pflicht 

zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereit-

stellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung und zur Er-

füllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 

gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten sind wir nicht in der Lage, einen Vertrag mit Ihnen zu 

schließen, diesen auszuführen und zu beenden. 

9. Inwieweit gibt es eine automati-

sierte Entscheidungsfindung 

im Einzelfall? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine vollau-

tomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzel-

fällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert informie-

ren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

10. Inwieweit werden meine Da-

ten für die Profilbildung (Sco-

ring) genutzt? 

Wir verarbeiten Ihre Daten nicht automatisiert, mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu be-

werten (Profiling).  
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Information über Ihr Widerspruchs 
recht nach Art. 21 Datenschutz- 
Grundverordnung (DS-GVO) 

 

 
Hamburger ExistenzgründungsInitiative 

wird betrieben durch 

BürgschaftsGemeinschaft Hamburg GmbH 

Besenbinderhof 39 

20097 Hamburg 

Ust-IdNr. DE 118513904 

 
 

1.  Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffen-

der personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Absatz 1 lit f der DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Inte-

ressenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen.  

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbei-

tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

2.  Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Wi-

derspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für 

diese Zwecke verarbeiten. 

 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

 
BürgschaftsGemeinschaft Hamburg GmbH 

Besenbinderhof 39 

20097 Hamburg  

Telefon: +49 (0) 40 611700-100 

Fax: +49 (0) 40 611700-19 

E-Mail: bg-hamburg@bg-hamburg.de 

 


